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Änderungsantrag zu RW-01

Von Zeile 242 bis 244 einfügen:

sicherstellt, dass der medizinisch nicht indizierte Eingriff so schonend und altersgemäß wie
möglich ausgeführt wird, welche körperlichen und seelischen Folgen dieser Eingriff haben kann 
und ob sich in der Praxis ggf. Regelungslücken gezeigt haben. Aus dem Bericht sind
Schlussfolgerungen zu ziehen unter 

Begründung

Wir dürfen möglichen negativen Folgen einer Beschneidung nicht einfach ausblenden.

40. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
11.- 13. November 2016, Münster
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